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Der Regierungsbezirk Westpreußen
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, öer sich um die O-dens- 
gründungen: Elbing, Dt. Eylau, Marienburg, Marienwerder und Stuhm 
bettet.

Er ist nicht ausgezeichnet durch prunkvolle, lärmende Schönheit, 
aber unvergleichlich wertvoll durch seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher 
Backsteinarchitektur und seinesgleichen suchend an verträumtem Frieden 
und stille Erholung spendender Abgeschiedenheit.

Wer den Osten und seine Zukunft bestimmende Bedeutung verstehen 
will, muß, ob durch den „polnischen Korridor" oder über See kommend, 
seine Schritte lenken nach Elbing, Marienburg, Marienwerder, Stuhm 
und Dt. Eylau.
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^Ibingsi' 8ts6ibsnk
u.8tZ6t. Lpsnkssss Wiking

^6NN8pi'.2441 —2443 ^niedl'.-WildsIm-f'latr 4 
668ed3tt826it: 8.30—13 Iddn u. 15—16 I3dn

^w6ig8t6Ü6 I: Id3upi8tt'366 1
üweig 8te IIs II: Könlg8bsl'g6t'8lk'366 101
^W6ig8t6ll6 III: dod3nni88il'366 18

?O8t8eüeekkonto: KöniZ8berZ 14918. 8er1in 124222
Ka88en8tunden der vv e 8 t e 11 e n:

von 8—13 lldr und von 15—16.30 Odr

ZoNNSböNd N36kmltiag8 8ind 83mtliod6 K3886N g68edIc)886N

Hotel Rauch, Llbing
Telephon 2152 : an der Hauptpost

Aeltestes und vornehmstes Haus am Platze 
Bes. E. Gusovius — Mitglied des A. D. A. C.

Zimmer von Mk. 3.- an. — Bestempfohlene Küche — Konferenz 
und Ausstellungszimmer — Saal und Gejellschastsräume. 
Jeden Dienstag, Donnerstag: Gesellschafts-Tanzabende.

füs jkllsn köscllmscll Ü88 kiellügs
„^lbingei' Ounksl" - 638 vornehme l'äielbier
„Wikings,' k'ilssnsi'" - 638 e6Is 8pe2i3lbier
„^Ibingsl' IVIumms" - 6a8 tIü88iZe Lrot 
„?fsifsnbi'unn6n" - 638 3lkokoltreie OetrLnk
VerlanZsn 8ie bitte un8ere babrikate in äsn einscblsZiAsn 
Oesctläkten. Wo nicbt erbMIicti, liekern wir ctirekt frei ttaus

Ll'ausl'ei 6. l^i'6U88* Wiking
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Zu unserem Titelbild.

Besucht
die Ordensstadt Dentsch-Eylau

die Grenzstadt an meilenweiten Wäldern und Seen, ein 
Musterbeispiel deutschen Fleißes und deutscher Kultur, die 
Stadt, die sich durch alle Fährnisse in ihrem Vorwärts­
streben nicht hemmen ließ. Ein vorbildliches Strandbad, 
gute Schulen, eine 1000 Personen fassende moderne Stadt­
halle und vieles mehr zeugen dafür. — Die alte trutzige 
Ordenskirche ist ein Wahrzeichen ältesten Deutschtums. 
Dampfer- und Motorbootverkehr auf dem 34 Kilometer 
langen waldumsäumten Geserichsee geben Gelegenheit zu 
herrlichen Ausflügen. Wanderungen zu den verschwiegenen 
Waldseen (Silmsee, Lonkersee, Roter-See, Leiskensee u. a.) 
entzücken jeden Naturfreund.

Für Südostpreußen ist Deutsch-Eylau die Stadt der 
Kongresse und des Sommeraufenthalts, die Stadt der 
Pensionäre und Rentner geworden, weil neben ernster 
Arbeit die schönste Abwechslung für Ruhe und Erholung 
geboten wird.

Ganz in der Nähe von Deutsch-Ehlau liegt das 
einzige noch bewohnte Ordensschloß Schönberg und der 
alte Familiensitz der Hindenburgs: Neudeck.

Trotz allem vorwärts! ist die Parole Deutsch-Ehlaus.
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Alkstzslfreies 
Spersetzatts

Neiferbahnstr.1 Larsonplatz 

empfiehlt 

guten ^Mngblisek 
in und aus;er dem Hause. 
Preise: 80 und 40 Psg.

IU!II!!i«IIIIIIIIIiiIIIIIIIII»II»IIlII!!MI!Iil!I«»!IMIIIN>!!I!N!III!!!I!iIIIN!lIII»I!III!!M!!»I!I!!!»!!lIIII

Isispkon 3898 8 t- 8 I 6 Inn. 1V1ük!sn63Mm

Orö6te8 unä vornekm8te8 Itau8 am Platte.
ttotel er8ten Kanse8 - 70 Kremäen^immer - 85 Ketten - Lämtlicke Zimmer 
mit tliekenäem V/a88er ?alir8tuk1 - >Ve!n2lMlner - 8ckreib2imnlsr 
Orökte8 Liel-re8taur3nt - l)iner8 - 8ouper8 8pei8en nack äer Karte 
2N jecler 1'a§e82eit ^utounterkuntt Zimmer von 3.50 an.
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LIbing
Gegründet 12)?. 706 46 Einwohner.

Auskunftsstellen:
Stadt. Verkehrsamt, Rathaus, Zimmer 9. Fernruf 2741.
Eröffnet- Wochentags von ?.)0—1Z1) und 1)—18 Uhr. Sonntags 

im Winterhalbjahr geschloffen.
Heinr. v. Riesen, Herrenstrohe I7. Fernruf 212). (Konzessionierte
Vertretung der hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—1) und 

1)—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschlossen.
Verkehrsverein Elbing, e. V., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 9-12 u. 14-16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Reichseisenbahn - Auskunftsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr.

Veranstaltungen in Elbing:
(Aenderungen Vorbehalten).

Dienstag, den 1. April, 20 Uhr: ,,Die andere Seite", 
Drama in 3 Arten von Sheriff (Stadttheater).

Dienstag, den 1. April, 20 Uhr: „Vortragsabend des 
Humoristen Emil Kühne, Berlin" im Nahmen der 
Veranstaltungen der Freien Volksbühne, Elbing; Nicht- 
mitglieder haben Zutritt (Erholungsheim).

Mittwoch, den 2. April, 20 Uhr: „Stadttheater-Vorstellung 
des G. D. A."

Mittwoch, den 2. April, 20 Uhr: „Die Grenzen der Plastik", 
Lichtbildervortrag von Herrn Dr. Worrenger, im Nah­
men der Vortragsreihe der Deutschen Abende (Aula 
des Oberlpzeums).

Donnerstag, den 3. und Freitag, den 4. April, 20 Uhr: 
Wiederholung der großen ostpreußischen Dialektposse 
„Auguste", von Dr. Lau, Musik von Kurt Lesing 
(Erholungsheim).

Freitag, den 4. April, 20 Uhr: „Politik" (Hasenklein kommt 
in was rein), Lustspiel in 3 Akten, einem Vor- und 
Nachspiel, von Hans Mahner Mons (Stadttheater).

Sonnabend, den 5. April, 20 Uhr: „Faust", Tragödie von 
Wolfgang von Goethe (Stadttheater).

Sonntag, den 6. April, 20 Uhr: „Politik" (Hasenklein kommt 
in was rein), Lustspiel in 3 Akten, einem Vor- und 
Nachspiel, von Hans Mahner Mons (Stadttheater).

Sonntag, den 6. April, 20 Uhr: „Konzert", verunstaltet 
vom Männerchor des DHV. Danzig (Erholungsheim).
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vampser „Möwe" >
Nach Kah'berg I

Sonntag, Dienstag, Donnerstag 930 W
Sonnabend..............................13S5 (155)

Don Kahlberg
Sonntag,Dienstag,Donnerstag 1800 (tzoo) M
Sonnabend........................ 1900 (700)

^kolungskeim
Ökonom: Xarl Vi68in§

Fernruf 3033 LIbing ^O68er8trL6e 3
tta1te8teH6 äor Ltrakenbaknen

Ksökiks ^88!- li. KMki1-8gg!
Oroke unä kleine

5äle lür Vereine, Noclr^eiten uncl Ver83mm- 
lun^en. ?smilien83lon8. Verein82immer, Kexei- 

b3lin (Litern 8pellm3nn)
Oute Xüclre Oeptlexte OetrLnke

^utmerk83me keäienunx



Montag, den 7. April 20 Uhr: „Faust", Tragödie von 
Wolfgang von Goethe (Stadttheater).

Dienstag, den 8. April, 20 Uhr: „Der Sprung in die 
Ehe", Schwank in 3 Akten von Reimann und Schwartz 
(Stadttheater).

Mittwoch, den S. April, 20 Uhr: „Politik" (Hasenklein kommt 
in was rein), Lustspiel in 3 Akten, einem Vor- rmd 
Nachspiel, von Hans Mahner MonS (Stadttheater).

Donnerstag, den 10/ April, 20 Uhr: „Faust", Tragödie von 
Wolfgang von Goethe (Stadttheater).

Freitag, den 11. April, 20 Uhr: „Hokuspokus", Komödie 
von Kurt Götz (Stadttheater).

Sonnabend, den 12. April, 20 Uhr: „Hokuspokus", Komödie 
von Kurt Götz (Stadttheater).

Sonntag, den 13. April, 20 Uhr: „Hokuspokus", Komödie 
von Kurt Götz (Stadttheater).

Montag, den 14. April, 20 Uhr: „Abschiedsvorstellung 
der Schauspieler" (Stadttheater).

Dienstag, den 15. April, 20 Uhr: „Abschiedsvorstellung 
der Schauspieler" (Stadttheater).

WINMUMWWWWW«
W ^olniscste^polste^e^Ibmg I
W I^iebenscilim W

^unkerstr. 22 W
W ftomöopcitliie W
W Allopstkie Liocliemie W

WW^

IV! 3 upi 2 i 0 L 0 0., Elbing
Ink.: l-isnmsnri k-lssss

MssML'ASL'G-s, Os-Ls
IV! 3 p r i p 3 n - 3 b I'I k
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kürzer-Ke88ource
Oekonom: ö I e r.

f'riedrlcb Wilkelm-?Iat2 20.
I^elekon 31.31. ^ldin§ 

Oroker 8ual und O^rten. 
?umiUen- und Oe8eIl8ebLlt8- 

^immer iür Vereine und 
Familien- b'e8tiiebkeiten.

K^be und vvnriue 8peisen 2U 
jeder ^n§e8^eit.

Wsrtdui'g
Königsbergsr^lseklo^al 
Inb. Ou8t3v l^errmLnn, LibinZ 
WL88er8lr3Üe 37 - 7^e1. 2316

^inberNeek, in Oelee, 
Neunaugen unä nnäere Speisen 
eigener Zubereitung.

f?6ieks ^U8W3b!; g686bm3ekv0>l6, 3^3^16 f^onmsn
linden 8ie bei der

iViobsi rubrik Paul Lsntr
Lpier'inxslr'. 20 2928. ^1brn§ ^Vilbelmstr. 16

keknnnt lür ^edieLenste Arbeit und pünlctlieke I^ielerunZ
--1-^ Li^ene Hsckler- und polsler-werlcslLHen ---------

-- MPLSKZTSZLS
re^nruk 2426- LldinZ 8ckmieäe8lr3ös 3-

In- uncl susläncliselis Zpsrislilätsn. 
killigsts vl'ogsnpi'siss bei nur> guisi' NusliiZt. 

l-is^nanslvssn. öi'unnsn-
8io2lismis> ZUIopstkis. l-lomöopsiliis
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Sehenswürdigkeiten in Elbing.
Kirche«:

Ev. Haupikirche zu St. Marie«, Kürschnerstraße. Erbaut 
12)8—1246. Umbau 1504 begonnen. Besichtigung nur nach vor- 
heriger Anmeldung beim Küster Waltersdorf, Kürschnerstraße 26. 
Tel. 3769. (Führer erhältlich).

Kath. Pfarrkirche St. Nikolai, Brückstrahe. Erbaut im 14 Jahr­
hundert. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung beim Ober­
küster Ander, Fischerstraße 10.

Ev Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
straße. Erbaut 1881—8) im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstraße 12/1).

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstraße. 
Erbaut 1400—140). Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuß. Mühlendamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Wehrsich, Erünstr. 26.

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Friebrich-Wilhelm-Platz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Pros. Miller jun.
F Schichau-Denkmal im kleinen Lustgarten, von Pros. Wilhelm 

Haverkamp.
Diana im kleinen Lustgarten, von Pros. Neinholö Felöerhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Nikolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Balk Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnuffen 

und A. Fröhlich.
Aussichtspunkte:

(Blick über Elbing und Umgegend).
Turm der St. Nikolaikirche

(96 m hoch). Besteigung auf eigene Gefahr nur nach vorheriger 
Anmeldung beim Oberküster Ander, Fischerstraße 10, gestattet.

Nathausturm
Gesamt-Hohe )4,)0 m. Höhe, bis zum unteren Ausblick 29 m, bis 
zum oberen Ausblick 37 m. Besteigung auf eigene Gefahr nur nach 
vorheriger Anmeldung beim Hausmeister oder Zimmer 9 gestattet.
Ferner gestatten der Thumberg, Ganseberg und im Vogelfänger Walde 
das Belvedere wundervolle Fernblicke.

Bibliotheken und Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal: geöffnet werktäglich 11—1),00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.
Stadt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstrape 19. 

Lesezeit: werktäglich 16-20 Uhr Eintritt frei.
Stadt. Iugendbücherei, Kalkscheunstratze 16: geöffnet Mon­

tag und Donnerstag 16.)0—18.)0 Uhr.
Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—13 

und 16—19 Uhr.
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Vssuede mied!
bsclsutsl I-Ioekgsn uk!

^oncjitonsi Isuks, Wiking
^ltsr lViarkt 7

k^. w. Winks wssksig.
Indaber LlLmunri ^sus^sIrV, 0ptikermei8ter 

8per!s!-Ks§sM lür msüsl^ »Wüvp!!!! 

^1ter I^larkt 32 LSbsng Inn. IVUidlenäamin 16
Oe^rünäet 1875

^stel zrrir Nerrsir BSVfe
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestratze 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.

Auto-, UM- unü Ln!g88Ss8nIZgsn 
MWMmn

Reparaturen 8ämtl. Fabrikate 8e1ineU8ten8.

Oebr.
6!ektri8Lke Kratttabrau8rü8tun^en 

8turm8tra88e 2 LISsiNN ^elepkon 2697 
Oknxielle ^eparaturvverk8tatt cier I^irma 

KvdTni Ssssk -V. 0., 8tutt§art.
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Ba-eaustatt:
Deutsches Bad, Friedrich - Räuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medezinische Bäder. Geöffnet von 10—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kasfen- 
schluß 1/2 Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medezinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

Museen:
Städtisches Museum, Heilige Geiststratze 4. Fernruf 5)10.

Geöffnet: Jeden Sonntag von 11—1) Uhr, wochentags von 
9—1) Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.50, Schüler 
0 50 AM. Schüler des Stadt- und Sandkreises Elbing unter Führung 
von Sehrern haben freien Eintritt; sonst je Schüler 0.10 AM.

Earl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsvereins, 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch 15—10, 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger Anmeldung 
in der Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 AM., Kinder 
0.25 AM. Schulen nach Vereinbarung.

Post
Schalrerdienststunden bei den Postämtern am Frieörich-Wilhelm-Platz 
und am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—B/2 
Uhr. Ausgabe postlagernder Briefsendungen täglich von 6—21 Uhr. 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr.

Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

6. >V. ?eter8en
?apierbanälunZ 

LSding
^lter lVIarkt 33 Tel. 2797

Papier- u. Xeickevvvaren, 
Konlorarlikel, 6oläLü!lkeäer- 

katter, 8cdreidma8ckinen, 
VervieUaUixun^ - Apparate

Frühstück-
Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Guirs Essr»
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

Berücksichtigt bei Suren Einkäufen unsere Inserenten. 
Diese Zirmen find als solide und reell bekannt! 
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8LsvkTHüf6n
1>snspv^ßsÄis ^sOkke^kßs

I-I. IVIOI^^I!^, ^l_8I^I6
Oken- unä Koekkeräiabrik

kricd AMer ^cdk.
Oummiw^ren 

L1bin^, ^LkmieäeZtrake 7 
T'elepkon 2579. 

UnoltzW, Isppiolis UNll 
I.äusöl', kaü888kuks 
ttsubsn, WS888sb3li8

8tZ3t. preu88!8Lke 
^otterie-kivoadme

keieder, klbmZ
^eke 8turm8tr3886

Inn. ^üklenäamm

1,086 8tet8 vorrätig

Ki'sisspsnkssss Wiking 
k^rieär. >Vi1ke1m-?1at2 8 Telephon 3868-3869 

2v^el§8leH6n: ^olkemit — — 08t8eebAä KakIberZ

^Uncislsieksi's Kspiislsnlsgs 
2U gllNStigSlSN ^M8SZl26N

Omvveck8lun§ kremäer Oe1ä8ort6n.
Lin1ö8UnZ88te11e von ^6i8ekreäitbrieien

^IsxsneSSi' WWZSI' WskF.
IM!jII!!!!I!!IIN!I«!!!II!!!M»i!ttNM!I!lMNI!!i!iI!ttttMH!!I!!»IIIII!I!!!NIIi!Ni!iIIII!!I» 

Lik-NV 
8p62iLl^e3edLit kür 

Kupr-, V^siL- un6 Woiiwsi'sn 
L.süsnwsr'vn

12



13



14



8.20 14.50 18.36 21.40
8.38 15.08 18.50 21.56

100g

4 04
4 04 04

» 04 00
>4 o 04

Marienburg— Tiegeuhof

16 18 20.13 23.18

04 04 04 04
04

I
04 c74, 04 04

(70 1-i <70 i-< io'
(70 (70 (70
27 00 00 l>^ l>^

-7t4 00 1O 1- 
^4 >o 70 c

B

s

^2
«

8 
s

B (9
rr

2 S « 
8(9N

K
«

ab 
an 
an

-LSSB-LS
ZNNZ KZ

Marienburg 
Simonsdorf 
Tiegenhof

oi o o
OI OI OI OI

00 l>

L 
^2 r

(O
sr
rr

8

rr

°n
°b
°b

1O 04 ^04 2 " rO> «'Z
-7Ö r4Ö^4^-'F

(70 -70 
04 04

r:

7.36 13 58 19.27 22.10
7.18 13.40 19.13 21.55
6.05 12.20 18.00 20.50

70

04 04 04

UO 04 <22 00

8

OW 
O <70 
co <70'0 
70 -70 
v'do 1^

rr

04 04

<70

(70 00
(70 O 

oi

O 00 22

«
04 04 Oi

(70 04 70 0
-0 0 0^4
7-i 04 04 04 04

04(70 I I I
04 04

"(0> (70 00 04 04
Ol 04 U7) 04
t4 00 00 772 O

OI

co o 04 -70 
^4 04 (70 (^7>

<ro 70 -^r>
00 00 00

r:

B 04 04 04 04 04

o 70 <22 o ro 
70 70. ^-4 1O
^t4 U7) 1O rö ro 19

.5
9

21
.1

4

70 70 70 o 1O 
^j4 <70 70 ^4
^-4 04 04 70 70 14

.4
0

15
.5

6

ro uo 70 04 00 I 
iO ^j4 1O ^74 1O I 

l>^ 00 00

^1
0.

00
13

.1
2

o

15



El
bi

ng
 - G

ül
de

nb
od

en
—

M
al

de
ut

en
—

 M
oh

rn
ng

en
—

Al
le

ns
te

in

M M <7^1 co co
O ro

or^w^^o

k)
in

__
__

__
__

__
__

__
_H

af
fu

fe
rb

ah
n (El

bi
ng

 - 
Br

au
ns

be
rg

)_
__

__
__

__
__

__
__

Zu
rü

ck
__

__
__

_ tpnöv, 
qv

srg

coM^cooioo^^ 
8222Ä2ÄÄÄ

LI q
L'N -s

McocOwcOuo^^oco cooio^^ololO^o,

OcO^^c^coi^io>^o ^oi^O^ocooio^o

L 'n 'S
M<70^>Q0d-^^c0cO ^^oror^coco^o

'ibvL cooioxo-^oioio^ 
^^ZZZZZZ^
(Owo^w^^ovo
^l^l^cöcc>L0ML0io

St
at

io
n

av
 

El
di

ng
 St

ad
t 

an
> 

Su
cc

as
e-

H
af

fs
ch

l. 
!

j 
C

ad
in

en
 ..

. 
I

an
 

To
lk

em
it . . 

ab
ab

 
To

lk
em

it..
. 

an
an

 
Fr

au
en

bu
rg

 
. 

ab
ab

 
Fr

au
en

bu
rg

. 
. 

an
j 

Br
au

ns
be

rg
 Ob

. 
>

an
 

Br
au

ns
be

rg
 Os

t._
__

__
 ab

'ibvT
rooicocooco^^c^ c^O^^co^o^o^o! 
Ä2222Ä28?
o^^owu7^>coc uool^roro-oicoO'-,

'L 'n s
owcoooicot0>^c co^o^i-lcocouDc

'ibvT
c0^>Ol^0lc^)l^20^
ZZZZZ^'^^^
^ooico<7<iorO^c7<ic

1K



M Q U7) 
n o co 
7-^ O 
k70

qusqv
-uuoD

O
m

ni
bu

sv
er

ke
hr

.
O

m
ni

bu
sv

er
ke

hr
 El

bi
ng

er
 Hö

he
 V

. »o
km

sn
n,

 Kö
ni

gs
be

rg
er

st
ra

tz
e 1

.
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
Fe

rn
ru

f 39
07

._
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

quzqv
-uuoD

tzgvUUOZ
-;ur"om

6v;isaL
-oa ' ;a

-im -oui

qgvUUOZ
;m"oul

6v;;saL
-oa
yqvuuoz
;ur"0W

quzqv
-UU0Q)
quzqv

-UU0A

coM

27 w W M 00 W

w

?K8
8 (79

09

17



Stratzenbahn-Verkehr.
Vogelfang - Verkehr.

a) Wochentags
ab Alter Markt 7^ dann von 12^ alle 48 Min. bis 180«
ab Vogelfang 7^ dann von 12^ alle 48 Min. bis 18^

ab Alter Markt von 8^ ab 
13^ ab alle 8 Min. bis

b) Sonntags
alle 48 Min. bis 12^, 12^, 1320. 
18ö6, 19^8

ab Vogelfang von 8^ ab alle 48 Min. bis 12^, 1320^ 1344. y^n
1400 ab alle 8 Min. bis 18^ 19"* Reichsbhf.) 19^

An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
bis Vogelfang alle 8 Min. ab Reichsbahnhof von 9^—18" Uhr 
Der Vogelsang-Verkehr wird aufrecht erhalten, soweit es die 

Witterungsverhältniffe erlauben.

440
445
456

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab

(Tag-Verkehr).

509
504
456

Linie 1 ab Heimstätten 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21?9*, 22o»», 22^^ 
(* bis Friedr. Wilh.-Platz) 

„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21^, 22^* (* nach 
Pangritz Kolonie außer Sonntag) 22"

Linie 2 „ Pangritz Kolonie 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21^ (* zum 
Reichsbahnhof)

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5" nach Pangritz Kolonie.
„ Pädag. Akademie 5^ alle 8 Min. bis 21^
„ Reichsbahnhof nach Pangritz Kolonie 22"

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 8 Min. bis 21", 21^, 22^* (zur 
Ziesestraße).

„ Leege Brücke 5^ alle 8 Min. bis 21", 21^*, 21^* 
(zur Ziesestraße).

Ab 22 Uhr Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 
der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:

ab Reichsbahnhos nach Damaschkestraße 23", 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhos 22^, 002 1"-«- (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritz Kolonie 23", 0^* (nur Sonntag).
„ Pangritz zum Reichsbahnhof 22^, 0°?, 1"*, (* nur Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).

Bitte auch die letzte Deckelrückjeite zu beachten!
18



ttvlsl Küniigl.
^rieclriLk-^Vi1ke1mpl3t2 19. klbin^ ?ernruk 2039.
^1trenomierte8 Hau8 eilten Kan^e8. Zentrale unä äock 
rukiZ8te KaZe mit f'rlltl8liiLk8terr388e. ^r8tkiu88i§6 Kucke 
unä Keiler. ^uimerk83me LeäienunZ iVlitAÜeä äe8 VK.KI). 

^entraikeirun^. ^utoZarra^e.

Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel 6c Co., Aeußeree Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 - Telephon 3126.
Ratskeller-Weinstuben, Rathaus. Telephon 3134.
A. Wolfs Nächst., Inh. Heinrich Penner. Telephon 3845.

Cafes und Conditoreien
Alkoholfreies Tafe und Speisehaus, Georgendamm 19
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471
Conditorei Maurizio L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett
Hotel Stadt Elbing, Holl. Chaussee 30,

Tel. 2987 2.50—3.00 RM
Hotel Reichshof, Am Holl. Tor. Tel. 2561 3.00 6.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Comlestraße 8

Tel. 217k 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hote,, Inn. Mühlendamm 19 a,

Tel. 3898 3.50—5,00 7.00—10.00 RM
Hotel Räbchen, Iohanuisstr. 13, Tel.3591/92 3.50-4.50 7-9 RM
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.50-4.00 RM
Hotel Königlicher Hof, Friedr.-Wilh.-Platz 19,

Telefon 2039. 3.50-4.00 7-9 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27. Tel. 2070. 2 50-3.00 RM
Christi. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

mit Jugendheim. Tel. 3674 2.00—2.60 4.00— 5.00 RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstraße 37

Tel. 2520 2.50-3.00 5.00 RM
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Iunkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Carl-Pudor-Straße 31.
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.
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Ailsnivnkung
Gegründet 1276. 24 000 Einwohner.

Auskunftsstelle: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgasse 52. 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten Das Schloß, einst Ordenshaupthaus d. Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (l1. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).

Gegründet 1232. 14 935 Einwohner.
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255

Sehenswürdigkeiten: Kapitelschloh und Dom (Reliquienschrein 
von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 in breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel. 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof. Nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschaft 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsches Haus
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N A D ZT--K UI
Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
AuskunftsteUe: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein (Erinnerungen an Napoleon I, 

der von hier aus längere Zeit „die Welt regierte"), nach 
Schönberg (Schloß des Domkapitels von Pomesanien, malerische 
Burganlage am See mit acht alten Türmen), nach Neudeck 
(Stammgut Hindenburgs). Dampferfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee.

Unterkunft: Hotel Kronprinz, Hotel Kowalski, Jugendherberge.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner.
AuskunfLsftelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trällernde Heldcnmutter von 
Professor Eauer - Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgekürzten Weltmeister im Segeiflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empsehlens- 
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug, Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel, Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg.

L 00., 
Telephon 2393 Oe^rünäet 1870
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Oegründet 1845 - IV1ündel8ieber - Kern8precber 2406
-Vnnabme von 8par- und Oiroanlagen 
bei be8tmöglieb8ter Ver?in8ung - Oiro- 
und 8ebeekverkebr, Kei8el<reditbriefe- 
und Oepotverwaltung-varleben.
Vermietung von Leürank - Käebern. 
8ebu!d8ebein-, XVeeb8e1- und Konto­
korrent-OLrieben.

Kür alle Kinlagen battet die 8tadtgemeinde 
Marienburg mit ibrem ge8amten Vermögen.

XVI

A»'Ne^SKLU6»r
äie kür öen privaten unä ge- 
8ebäktlieben Leclark benötigt 
werden, üekern wir in ^week- R
mä88iger und neureitlieber ^Xuk- W
maebung. M
8org8ame Pflege finden be8on- R
der8 die XVerdedruek8aeben der R

modernen Oe8ebätt8reklime

Kuek Der k«N8«kr «eker er
?Iei8c^ier8tr. 11 Wiking rew8pr. 2769
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OKÄirrE
ckre Ae-'l« «m ALM"
10 Minuten vom Lahnhof, 15 Minuten vom Hafen ge­
legen. Großer Garten und Veranda, gute Küche — solide 
preise, vereinen bei Voranmeldung ermäßigte preise. 
Treffpunkt für Automobilisten. Tank-Station. Jugend­
herberge. Verkaufsstelle der Ladiner Majolik-Lrzeugnisse

Um regen Zuspruch bittet

(Zottsekslk
Gastwirtschaft auf der kaiserlichen Herrschaft Ladinen.

Fernsprecher Nr. 6

Cadiner Schloß

Besichtigungen im Sommer: Werktags von
10—5 Uhr. Sonntags von 4 Uhr.
Im Winter: Werktags von 10—^4 Uhr.
Sonntags von ^12—^4 Uhr.

Geschlossen: Neujahr, Karfreitag, Himmelfahrt, 
Bußtag und an den ersten Festtagen der drei hohen 
Feiertage.

Bestellen Sie das

Elbinser Tageblatt
Preis monatlich frei Haus 1.25 Mark.
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SstrirL«rssViLBf<rtziE<t<rteit
von nach über Fahrpreis

2. Rl. !Z.Ul.

Deutsch-Eylau Allenstein 5,80 3,50
Elbing Marienburg 7,40 4,90
Hohenstein Ostpr. 
Marienburg

Osterode 5,40 3,60
5,20 3,50

Marienwerder 
Osterode 
Riesenburg 
Rosenberg Westpr.

Riesenburg 4,20 2,80 
2 30 1,50 
2,60 1,70 
1,80 1,20

DeuLsch-Eylau Elbing Marienburg 7,10 4,70
Stadt Marienburg 5,— 3,30

Marienwerder 
Riesenburg

Riesenburg 3,90 2,60
2,40'1,60

Rosenberg Westpr.
Güldenb.-Maldeut.

1,604 10
Elbing Allenstein 7,40 4,90
Reichseisenbahn Allenstein 

Alt-Dollstädt 
Blumenau Ostpr. 
Braunsberg 
Eurau 
Güldenboden

Misw. - Osterode - Mald. 8,705,80 
1,504,- 
2-1,30 
4.20 2,80 
2,80 1,90 
1,- 0,70

Heilsderg Schlobitten 6,40 4,20
Hohenstein Ostpr.
Königsberg Pr.,Hbf.

Miswalde-Osterode 8,80 5,80
8,80 5,80

Maldeuten Güldenboden 3,- 2,-
Maldeuten
Marienburg Westpr.

Miswalde 3,90 2,60
2,20 1,50

Marienwerder 5,10 3,40
Mehlsack
Mühlhausen Ostpr.

Schlob. —Wormditt 5,30 3,50
2,40 1,60

Osterode Ostpr. 
Pr. Holland

Miswalde 5,70 3,80
1,70 1,10

Elbing

Riesenburg 
Tiedmannsdorf

Misw-. - Marienbg. 5,10 3,40
3,30 2,20 
(>,90 0,70Gr. Robern

^Haffuferbahn Steinort 
Reimannsfelde 
Suce. Hnffschlöstchen 
Pünklau, Eadinen 
Tolkemit
Wieck Forsthaus 
Frauenburg 
Braunsberg

Obertor u. Ostbhf.

1,200,90 
1,50 1,10 
1,80 1,40 
2,10 1,60 
2,50 1,80 
2,80 2,00 
3,20 2,40 
3,20 2,40

Marienburg Allenstein Miswalde 8,60 5,70
Westpr. Eadinen u. Succase- 

Haffscklöstchen
Deuisch-Eylau 
Dtsch.-Eglau Stadt 
Elbing

Elbing 4,— 2,90

5,20 3,50 
5,- 3,30 
2,20 1,50

25



Kopf wie vor

Frauenburg Elbing 5,40 3,90
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 9,20 6,10
Kahlberg Elbing-Tolkemit 5,80 4 30
Königsberg Pr.Hbf. Elbing 11 — 7,20
Maldeuten 4,20 2,80"
Marienwerder 2,90 1,90
Neuhakenberg 0,90 0,60
Rachelshof 2,30 1,50
Rehhof 1,90 1,30
Riesenburg 2,70 1,80
Stuhm 1,10 0,70

Marienwerder Deutsch-Eplau Riesenburg 4,20 2,60
Westpr. Dianenberg 1,20 0,80

Elbing Marienburg 5,10 3,80
Freystadt Westpr. 2,20 1,40
Garnsee Westpr. 1,30 0,50
Gr. Rosainen 1,10 0,90
Gunthen 1,30 0,70
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 13,80 9,90
Marienburg 2,90 1,10
Neuhakenberg 2,10 1,90
Rachelshof 0,70 0,40
Rehhof 1,10 0,50
Riesenburg 1,60 1,70
Sedlinen 0,70 0,10

Stuhm
Stuhm 1,90 1,50.
Elbing Marienburg 3.30 2,30
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 12,— 7,20
Marienburg 1,10 0,90
Marienwerder 1,90 1,70
Neuhakenberg 0,30 0,30
Rachelshof 1,20 0,20
Rehhof 0,90 0,80,

Zv
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Konsulate in Ost- und westpreutzen.
- Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

3488 und 6997, Bürostunden: 9 — 12 u. 16—l9 Ühr, Sonnabend 
9—12 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21. 
Fernruf 3157. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

° Dänisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Schleusenstraße 3e. Fern­
ruf ? Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen. 

Dänisches Vize-Konsulat, Elbi ng, Wilhelmstraße 30. Fernruf 2108. 
Bürostunden 9-13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstädt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pcegel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

-ß Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste. 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9-13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

-ß Großbritannisches VizeKonsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6. 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich- Provinz Ost­
preußen.

-ß Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
-ß Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Bürostunden 10-12 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-s-Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a. 
Fernruf 2556. Bürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

-s- Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-s- Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

» Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern­
ruf 6997. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

-ß Oesterreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24. 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Jnsterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

"s- Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.
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>1- Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Freystraße 3. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lötzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstraße 14. 
Fernruf ? Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Bürostunden 9-16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpreußen.

' Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf' 
1263—1264. Bürostundcn 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

' Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstraße 29. Fern­
ruf: 7340 und 7341. Bürostundcn 9-12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

'ch Schweizerisches Konsulat, Elbing, Friedrich-Wilhelm-Platz 18. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9 -12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

s General - Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr. 
Schönstraße 18 b. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister- 
straße 16-18 uns Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit " bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus­
stellung von Pässen und die durch -f gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.

ÄrW. WM, Elbing b
Neustädt. Schmiedestr. 15/16 Mittelpunkt der Stadt

Fernruf 3674.
Empfehle meine Gafträmne 

Fremdenzimmer 2.50 — Mark / Betten von
1. Mark a? (Xtt

8P8I8SN ds! dilllg8igs rn j. lM8rsit 
Mittag- und rlbendesssn. Große Portion

schon von 50 Pjg. an E
Stammeffen 86 Pfennig und 1 Mark

WochenabonnemenL 5.25 Mark.
Bedeutende Tageszeitungen Deutschlands im Lokal. HA

28





0MW» M »
okne jetlen Kaukrwanx 

un8Ss8 Lu88i8llung mollksNös 8>8>(ts, 

öeleMungMpss unll Appgsgte:
H8ck- unä 8tänäer1ampen 
Kronen unä ^u^lampen 
Klavier-, 8ekreib- unä 

^3ck11i8ekl3mpen
Narmor-, 01^8- u. 8eiäen- 

^Vmpeln

ttei^- unä 81rnk1un§8- 
Oeken

ttei2ki88en
bi3Lr - ^roekenapparLle
8taub83u^er
Käuekver^ekrer

8üZeIei8en
XVa88erkoLker
?ee- unä K3ifeem38ekinen 
^eiL^88er-8peicker 

klekts. ölst- u. kseliöfön, Koek- u.WgsmepIgttön.
8sIb8Mige Ws8vliappgi'gt8. Üppgsgt8 ru 

»8iIr«60k8N, ^8888g8 U8«.

kmüiUMittiigiii!
m. b. n.
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